
Lech,» Patriot.
Von Wascliiusttott.

Unsere Mißverständnisse mit Spanien
wegen der Euba und der Neu Orleans Ge-

schichte. sind endlich zwischen beiden Regier
ungen wieder geschlichtet, einverstanden und
beseitigt wordcn. Es entsteht daher deßwc
gcn kein Kiieg.

Die Mitglieder des Congreßes finden sich
so ziemlich schnell ein. Die Wahl für
Sprecher verspricht warm zu werden und
wird die Harmonie wegen der Presidenten
frage nicht verbessern. Linn Bo»d. von

Kentucky, ist der südliche Haupt Eandidat,
und man glaubt daß er erwählt werde.?
Der saubere Form« von Philadelphia, wiid
ebne Zweifel als Schreiber des Hauses er
wählt werden. Ein Correspondent deS,,Led>!
Gers," der nichts mehr und nichlS weniger ist
als F. I. Grund, der die Whigs
vor der letzten Wahl ~Halunken" nannte,

will wissen daß Millard Fillmore kein

Eandidat für President fein, und daß er fei-!
nen Einfluß dem Daniel Webster geben
werde. Die Absicht dieses,, Schafs Kopfs"

ist aber wohl bekannt, und eS wird
halten, daß er die Whigs irgend etwas glau> i
ben machen kann, außer sie haben es schon
vorher und von besserer Aulhorirät gehört. !

Falschmünzerei.
William S tettler, wohl bekannt in

diesem Caunly, und ehemals wohnhaft all-
hier, ist vor welchen Tagen in Philadelphia
verhaftet worden, auf die Klage er betreibe

das Falschmünzer > Geschäft. ?In feinem
Hause fand man allerhand Apparat für das
Prägen von Münzen, so wie geprägte Mün-
ze, wUcbe in der Court vorgezeigt wurden/
Bei seinem Verhör fand man ihn ausüAn
klage Punkte schuldig. Seine Anwäl'e be
muhen sich aber für ihn ein neues Veihör
auszuwirken, welches eins dieser Tage zur
Sprache kommen soll. Da für ein neues
Veibör angetragen ist, so hat er natürlich
sein Court Urtheil noch nicht erhalten. Er
hält er kcin neues Verhör, und es wird ihm
die ganze Strenge der Strafe aufgelegt, fv j
wird er, so sind wir berichtet, 2, lah-

re Zuchihaustrafe eihalten, und nebenbei,

noch eine Geldstrafe von IU.VW Thaler zu
bezahlen haben.

Concert
Die ..Allcntaun Braß Bande" gedenkt

ein Concert zu geben, auf Mittwoch Al'ends,
den Deeember, in der OddfellowS Halle.
?Dieselbe wiid unterstützt weiden von
Pros H e i n i ck e. Piogromm nächste
Woche.

(Donnerstag) ist der durch
Gouvernör Johnston bestimmte Büß und
Bettag. ?Wie bereits angezeigt, werden die
Mäßigkeilssöhne denselben Abends in der
Reformisten Kirche begehen. Allem Ver-
nehmen nach wird es ein staiker,,Turnout"
geben. Die Allenlaun Braßbande ist auch
für die Gelegenheit engagirt.

Tage spätere Neuigkeiten sind
durch die ?A tlaniic" von England einge
troffen. Nichts von Interessen für unsere
Leser kann aber darin aufgefunden werden.

und dieser Patriot gedachte sich am I4ten
November für Neuyork einzuschiffen.

der Mordbrenner, ist am

2! November, zu Utica, Neur?oik, hinge-
richtet worden. Er begegnete seinem Schick
sal mannhaft, in der Hoffnung eines bessern
Lebens. Er bcreuete feine That tief, und
warnte Alle von dem Bösen abzustehen.
Er versicherte, daß er zuerst in den Salons
und Tiinkhäusein seinen verwerflichen Le
benswandel angetreten habe. Er hinter
läßt eine Gattin und Kinder, und für deren
Nutzen soll fein Geständnis! publizirt weiden.

wiid gefluchtet daß die beiden
Bereinigten Staaten Senatoren von Loui-
siana, die Herren S o ul e und Down s,
sich eins dieser Tage in einem Duell treffen
werden.

G'änd Jury der Vereinigten
Staaten Distiikt Couit zu Philadelphia,

hat 411 ~True Bills" für Hocbver-
rath gegen Personen gefunden, welche in
d»r Chiistiana Mordgeschichie, in Lancaster
Caunly, betheiligt gewesen sei» sollen.

Massachusetts Wah l.?Die Whigs
flehen im Staat Massachusetts 41» Milglie
der besser, als sie letztes Jahi bei den ersten
Wahlen gestanden haben. Werden die Lo
kofokos auch daiüber frohlocken?

AlK'Eine Philadelphia Zeitung sagt
daß das Monamensing Gclänaniß, in jener
Stadl, mi> Weibslenten ausgefüllt fei, wel
che wegen Tiunkenhcil und unordentlichem
Betrage» veiurlbeilt worden feien.

??ener Postmeister in Hamburg.

Der General Postmeister ernannle Hrn.
John F. Rhoads als Postmeister von
Hamburg, an die Stelle des früheren Post-
meister C Bcnseman.

Obiger Hr. Bens,'man (gewesener
Postmeister) ist Herausgeber der ~Hamb-
urger Schnellpoft" und winseil und lamen-
tirt nun s.hr, daß er abgcsetzl wuide, da er

doch bisher so ?streng n e ut r a I" gewesen
sei. Er will nicht zugeben, daß die Whigs
Ursache hatten, seine Absetzung von dem
(Hcneral -Poiimcilicr zu veiian.qeir.

Geständniß am Schluße seiner Jercmiade i
~daß er gewiß stelz sein würde, wen» scin
Blatt etwas zur Erwählung von Hrn. Big>!
icr beigetragen halte," und tie Thatsache.!
daß er tie Arrfoadme der Proklamalion we
gcn der Abbezahiung an der Staatsschuld >
verweigerte, u, A m , sind jedoch klare D e

weise. das« die WhigS, wen» sie unter der
neulralen Decke Lokosoko Unralh zu willern
vermeinten, ganz richtig gcurlheilt haben.
Das ?End vom Lied" ist.das, s)r. Benseman
eine förmliche Unabhängigkcilserklärung in i
seinem Verhältniß zu den Whigs ergchen
läßt, und diese müßen nun gewärtig sein,
ob eZ ihm in Zukunft nicht auch einfallt,
die gewöhnliche Botschaft des GouvernörS

zu verweigern, wenn sie von einem Wbiq
kommt.?O Guillotine! verschonst du selbst
die Neutralen nicht, die doch niemals Ann
rer verlangen?wenn sie keine erhallen kön-

nen!--

Der Zkepnblikaiier'.
Der Rexublikaner, der nebst teni Kauderwelschen

altes Walne aIS umvaiic l>»isteUl?so gewili als dasselbe
seinem Parleln>el>l nich« sördeilich ist. Er ist wieder
auf tie Slaal.schuld zurllckgekoliiuuii und wiereel'cll
was er vor der Wa!>l behaupiel ha«, obschcn er als Eti-
lcr wissen in UP, das, es nichl wahr ist. Well, cr mag
Iauf diese Weise forisabren so lange er will, ter belesene
Tb il des Publikunis ist schon längst von dem Gegenlaeil >
ilbeezeng«. Wir beabsichligen nieii«, ihn z» bewegen die!
Wahrheil einzngestelien, wobt wisseiid dal! er die» »n«e>
keinen Ilmstanden »«»> würde; nein.dafür ist er >uri.!
vertorbcn?in der Thal, die Liebe fiir Rech« unk Waln -!
heil schein» in ihm ganz erloschen und an deren Sian!
nnersZnlicher Eigennutz eingelrelen zu sein. Unsere Ab-

sichl war immer, dem forschenden nnd wahrheilc>liebcnten
i Pttblikuni hinlängliche Beweise an tie Hand zu geben,!
> »in sich von dem was wie sagten zu überzeugen, und die-

> sen Zweck glauben wir schon iänqst eneichl zn liaben, ob-

! schen der Republikaner inimer schrie, wir hallen gelogen.!
! Diejenigen, die blos seinen kauderwelschen Sclnmvfw-sch
! lesen, nnd keine andere Zeilnng, und tie enlschlcss n sind !
keiner andern clwaS zu glauben, mag eS noch so gerechl!

um diese bekümmern wir uns ganz und gar nichts.
Vor der Wahl hat ein Bürger H.ioo bei uns hinter-

I leg», und hak in Bezug auf die Slaalsschult ?wer sie
> gemach» ha», iv.r das Meiste davon abbezahl» ha», elc.?

rekl behauple». Jene Sminne ist ianner noch ber.i». ?
! Warum ha» der Republikaner sie nichl qeholl? Waruni
> bolt er sie nielit jetz» ncch? legend Iruiand ter den

Seriblter kenn», weiß tali er für einen halben Cenl

nich« ist lind auch nicht werden will,haben wir nie ein , n
! Artikel geschrieben.

! JahrVinturch einerlei eb niir ihn, gefallen cder iiiil>».

! ron lijgv sag». >

werfen." ' I
j können wir dem modcrncm
Münchhausen diese Woche nicht ontiroilcn,

lindem wir dcn Raum nicht enibehrcn kön
!ncn ?ist auch ohnehin schon zu viel.

(ikingcsandt)

! kariuen ?<6cminillee/' welcher ein "(?»»,>>lim»>ul!>r.v
! I'ic lict" cnlhiel». Auf testen Riickseile ist ein v.'eger-
j ähnliches welches Wm. X. Tzolwli.'n

, se», und auf der andern Seile das Bild eines Boclv une

»»freiwilligen Neise nach tei» berülunlen Salislu!-, las
Ehrengeleii« zu geben. Die Eoaiunllee."

Wer tiefe ?Connniltee" ist, läst sich nicht qenau be-
stimmen, znmal ta sie zu feige ist, »iil ibrem Gesicht an

! zu rerrichlen Erlaubi ili geben

> daii er sich ni.lil weise lasse tünken," Co.SaU 2t>. l, 2.

I " i',r d>r rnnnf'
Aus tee HeknS.PoknS Zunft!

L?oll ron Salan» Pslssi,sieil,
Nur zu», Beftu stelk bereis. St ?.

?!ew-?>vrk.
In der Nähe von Alban» wuidc eine

! schreckliche That verübt; man fand, unge-
fahr 5 Meilen von der Stadt, an der Dcla-
wäre Heerstraße, einen Mann, Namens
Moore und seine Frau, in ihrem Hause er-

schössen. Man sah die bciten zuletzt stark
! betrunken aus der Nachbarschafl nach Hause
! gehen, und vermuthet, daß sie in einen Slicii

! geiielhen, der Mann im Rausch seine Frau
j mil cincr Nogclflintc cischoß und dann sich
selbst cine Kugcl durchs Herz jagte. Zwei
klcine Kinder, von 2"/. und 5 lahren fand
!n,an wc'nend bei dcn Luchen ihier Eltein.

Tscrheir a t h e t :

( dcn El>rn>. Hrn. I. S. Dul'S.)
?ln> n Hr. Dani.l Mill.r. luil MiS

G c ft o r b : j

??e«linrd, im Elsten C.^n>'>al»v.
An, 1N.,,. in Südwlicilhall, am Fieber, loscpl,

im <?:l>)en Lebenjalirc.

!si.der, (<i,rl D.ivi?, !i lal>ie, I«> >v!knale und Ä>
!?aqc?»nd am Iii!»», Zt.Uldrlm Vvttis, 1 lalr !1

Mcnale »nd IS?a,v all?dclde Sühne ?o» W illiaui
und El lsabell> Bcir.

Vi» '«rab imisckli.pl tie Hkille der in prler B!>i!!'e
taliinq.kkietenen Kinder. 2ft der Schiner, auch tcv-
xell s? ek uns ? !?. dcn >li>illen auch

liau.rnten el?ern Ticst und Lindevung in ihrem

O, tie Ilir j» des Hinimc!? Thoren
I!»d seliq s.l'anel Melles .'ln.iesichl,

Zlnft »>'!>,' schwöl'n wir der Trene P flick',
Zlni dunk. ln Tage, tu «vir Ench rerlcren.

L?,r q.l't niil nns. wie scnst, auf unserm <xfade,
?l»S ?Z!ui>d erlönl, auch wenn wir ielte»,

(xuch wiede, sel>'n im Scko.i der ewiqen
Sprich! unser Mund: Wir waren nie ge-

trennt!

sDee
Banner ?)!<ivktprcis«'.

I (Pfund) . . 18
j Nnschltt, 8
! aä>? L2
! Sck>»k.'»jl>,'isch ... II
j Scilcnstiicrc 8
! Acx.-'WH>ikn'(Gal) L7
' Rcc,gm-Z?l?isk>'y . . <>s
! Diclory-Helj(KlLf!.) 4 »l>
> Eichcn-vtlz :j 5»
> Lk.!»kc>)!cn (Lonnc) !! l»!
Gvp 5........ 4 5V

Flauer (Bärv»l) !
j 'R>a>i>'n (SW>Ä>l). t>7 j

>

! Saij 45>
! Eicr (Dutzend). . Ili

(?aston Marktpreise.
Flauer, 4 <tt>?Waizcn. kl)? Reggen <,!>?W»l>li-

kern.l'O ?Hafte, 48?Zlackksaamen, l I..'?Kleesaa-
! wen, 5, NO?Timetlu'saamen, !! U>> Butter, L»
! Eier. >ä ?Tckiveincfl.'isck, B?Wliiskei'. W?Hictcri'-
! l,eij. 4 s,l»?Eichen!,el,. 3 50?4 00.

vcrlchncn.
! Der Nnterfchriebene wünscht vom lsten
! nächsten Apiil an verlehnen.

<<inc qcwisse .
gelegen in >)oermacungie Taunschip, vecha

. (Zauntv. an der Straße die von Allcnlaun
!nach Reading führt, ungefähr eine halbe

Meile westlich von WreinigSviUe; worauf
i eriicktcl ist ein

Fräl» üLohnliauS,
! dem ein Theil als Kulschkn

i»achei-Werkstä!le benutzt werden
kann ein Fram SlaU und ein Fram

! Schmietfchap. ?Bedingungen billig.
Sainuel A. Brid^es,

Ncvcuiücr 27.

Verwreez.
! Ein Setter" Hund, von
> Farbe, der auf den Na

.'men von ?Groufc" antwortet,

hat »ck von seinem Eigner, in der Nachbar
fchasr von Kern's Mühlen, Nordwheiihall

verlaufen. Irgend Jemand.
!der obigen Hund nach der Olsi'ce des »P a

trioten" bringt, soll billig belohnt werden.
November 27. nq?

Demokratisches

IttbeSfest!

I UU>l>» >vc>keu iu, ans eine Weise j» f.lern.
> Die r>» S. ?l. H. i!. und I.
0. Stiles sind eiue,.laden beizurochne», um die

Reden ,u crl>öl>.'».

auf die vördeisi.' Maui.r g.fkrqtw.rd^n.
!Uiele Demokralen.

Neveniber 27. rqtm

Wochsittliche Bricfliste.
lVccrgc W Andre, F Bcll.m, Zlmes Backe» t, E

'.»crnl'aid. Za.od Blanck, P.ter B. ltuS, Daniel vlaus-,
! Franklin DicuS.'>, lu. D. Der»»?, H Danner.Ci,,,-
jNian Eberl, Daniel F.>tzi">l>r, Zlmdrics Frurpenbacker,

?.'>anasses ivutl', Horace !j!r«p, Daniel Äutli, Maria
S»«»u>n. Elizab.t!) GebreK, Daniel Hcrwcrth, Henr?
Hatncr, Wm. Horn, William Hcsserd, (ilo H.'NN'. Hr.

j latck, (Ceust.) Henry Kaßenl>urg, Nodiali Knigl't,
v.u.ro Kramer 8, Mrs E Kerk, D.walt Kulms jr.,
lehnKran'er, Mis> Z Knaus, Zilgl'man Knigdt, Miß

i Elizabeth Ke.t, Mar? !lKulms, M>
'

M >ry >'l Kearn,
Kline, Maria rcenard Lausch,

! Mari' Lukons.l Cl'risiiana L.l>r, Rickard Meer, Cl?a>-
I.v Nk.'ainer. Williaui M.r?, J.sse Me.'er. Hcnry ?Z!.IS.

I Man' ?l Meere 2. ilnqilinaMerß, Mary ?l Miller,
Maria E, Mclir, I >?!c>l, Hr. Sluueuiacier, K Osman,

iWilliam P.-.r»', Jareb H Rltl.r. KcorP Rese>.l»rqer.

Adraliai» Sies.iistcin. Ldarlcs Ruhe, lenatdan Sieui-
l'ard jr.. Jesu!' M R.er.S, Eaicline Sarah
iL Zl'.ncr, Eareiiua Riiliart, Icel Sckmcoer
und D>sk>, Je!'» Sncider, Canuicl Eicut, Lerv:? L
Tl'.lden, Le>r.'jo Sieqfr>ed, WiNmm SniN>'< V

Tier.l. Is-a.l Trer.l, Dr Tr.-.'lrr.
> Mar? Turner, P.ter Weit.!, Mar» Ann Will, B !>!

Wl) le, Chailes Alei.ng.

S.X'aiia A. Hornbcck, P. M.

Trerlcrstowit gegen die Welt!

BttrzzeZi! B^rgees!
Hiirrah! Hurral?! Weivner und Breinig

Trockenwaaren, Grozcrien, S>e.
sie an erstaunlich niekrigen Preiftn v.'rkauf.n?-

>na» sie in t.r Thal schier >veg.>sche»kl lieisi.n.
Kcnimt Alle. Zbr ven H.ltcll'era, Weilienburq. Lew-

ln», Wi'eill'aU, l.'cm>il<>»oaium, Saijbara

»ig lal'.n Giil.r geiiu.l, miiijllchAlle j» re>>crge», uut

Wir haben cingckausl:
2l> Slllcte Kalla». «,?'> Jarts, warranlirte wsl

!?arde< nur L Ce»le> die Ad.
! 15 Slii.leKallu», si>><> >j)dv., «n 4 lLenls.
! IS do SSU AI'«!. l-
! luv r° Zrs.
! 1<!5)7 V«rdS gel'leichler Miitlin, !!

N7S to »o 5
! SWV fuxerf.incr to
>3«Ä V. .

to t° o'/.

? super to

I»7S» New Mark IN. ki. k!j
l I'Ml) Mukliii, lil
! ? schiverer to t>j
! 7>5 to de K/
12IS blauer Ccil»n Zlannel. 10 C«?.tas Slilct

> toto «>/ t°

76V to t° 1» to

5 -W _ plannet. to
! öl»> gailjivolilger rel!>er Ll> to

7>>ll Weilen Zlannel, Lö l'itA?? to
s><l Flamiel. I» to

!«!<> Wollen Plaid. to
LUV Cassin.k, per P.nd W CenlS,
:«>» to Lsln»fi-2j
AI» Casnmer, ?5 vi? I

II) Stilcle Tilcli. i?7j bis L.dti

Für Damen.
7M Uarts Aiuslin DelainS, 12t Cents,
Aj» do to werlh 23. jetzt I'.'»
2<>l> Alx-ica. iH
L.» do 2l)bi?!t7j

1 ko to !.I2j

1 to ro
!i do do 72 liei 144 Zell, reu

4 bis «Thaler.

G rozerie n.
i 2 gelber Baeiinelassei!,

6 Orlkösle bester Neuorleans Zucker, 6'/^?
1 Barrel Zucker zu mir 4

Verlangt werden:
Il)Ms> tebentige Wels.-bliiilmcr, Enlen und Hinkel.

5M> "Pfuud schkne Gänefetern.
2,»«>«> Vlisckel «aser.
IMll Luscdel Äruntbeeren.

Weidner und Breinig.

Komntt Ihr Vanlcnte,
an den wohlfeilen

Baar-Gcld

Nägel. ?» taü
<sun>ber>and Nägel, in K!? 2ö da?
?ensteeglas ö?ll> und lii?l 2 ju HI 44 die Ver.

Ihr Haushalter,
Rufet an für Speeren, Meßer, Gabeln, Sessel. Pfan-

nen. Sicklesstöcke, Lictilscheeren, Biegeleisen, Kaffeemlili-

lalerncn. Hande,lecken, Butschermcher, v«e!lstricke, V'las-
bälge, Feuerzangen und Schaufeln, Hcljsigen, Fleischsa-
ge«. Ratten- und Mankfallen, u. s, >v.

Ihr Ballern,
Gebrauet Schauf.ln. Mistgabeln, Siebe. A.ile,

««rubbacken, Kilh- uiw Halslertellen, BrustkeUen, Kel-
lenstränge, Sackuicher, Tlriegel, Pferdcbülsten, Dnur-
sägen,Hufeisev vndHnsuagel.u. s. w., alles irohlf.il fiir
baar Geld.

! Schreiilcr unv Holzarbeitcr,

Zcllstäbe, Wcpsteine, Feilen und Nasoeln.Wiiik.lbelicer,
> Santxapier, ächte Schrelner-Bleistifte, ell.

Für Maurer,
Habs ich PslAlec-, Maurer- nnd Poinlinq-KeNen,

! keleisen, i>. f. >v ?Aach habe ich'

Säge müh! sägen.

Z NSgel («">"«) Nr 4 El», die L.uart, eiserne Absätznar
gel siir 1 (!is, taz Pfund. Slief.üiöljer, Seiste, Meieeec

r'eder. und alle zum SchuhuiacheiZ.schÄst nölhigen
Sacken, wellseil genug.

Hnilt'6 ivellberiihmtec! Linnement
zur Hriluug des Nheumalismus.

Ich wünsche nnr, tasi nian meine Waaren beseben

l-.ikaus.n, um n.eu..n

Allenlaun, S.'ev. 27. r>i6L!

Ahrett-Ncparire«.
Unterzeichnete be'

dient sich dieser Gelege»
Hut dem Publikum die
Anzeige zu machen, das
kr das Uhren Putzer
odcr Uhren Nepari

rer Geschast begonnen hat, und seiner
bin regelmäßig in dicser Gegend zu betreiben
gedenkt. E> ist bereit jederzeit einige Em
sernung im Lande diesem Geschalt abzuwar.
ten. Seine Preise sollen billig und seine Ar-

, bciten von ersten Güte sein.
Bestellungen können jederzeit, in seine,

- Abwesenheit bei C. S. Masseyin Allen
" taun gcmacht wcidcn, welche xunkilich b>

sorgt iveltcn sollen.
'i Jacob Stockbergcr.
. Allcnlaun, Nov. 27. ng!!M

Hurrah Hurra!).' Hurrah!
ktugewöhnliche Aufregung!

Große Attraction!
im

EM) C'c'öscl) -

Dritte Ankunft von frischen und neuen !

WiliterguLertt,

ge>n hal'en k.in Clabliseiiienl l>al noch sc »»l-'.fe.lei

Barge!?.' Bärgen!
IN -s jch.varje Dre s.ile j» l!2jbis 67z CenlS!
Ii) cha-'geable, biN CIS. bis Hl >

!>ll Zlii.t g.'U.'lchlcc -Miilin.filrü CenlS, w.lchcr N'/.!
Sinn ist alft die Z.'il. um sich ei» fiisträles Hemd für i

!> Cents zu kaiifen!
10 Sl!i.?e V, erlra feiner brauner Miiklm, zu

k CenlS. >
? CeNon Flannel, <i Cents.

Ii» B.'il Z ctuig-, wiinderbar >?oblfeil. ti? !

Bargen in Tuch.
bisNN

Große BärqcuS für Kutschcu-
inacher.

'

20 Tliicke SI 5N t'iz r. F.

L" »cmliltr, M Ten!?.
Pl» frlendlres ?llftrle»iei» ?>i»gec-, re» !N bis IICls.

Glucke Zlccce Oelriicb. von dir öN Cei.lr.
Bläiikcts.

INNPaar webt'eile BUnkels, vc» HI 25 bis KZ NN.

Kvosic Barqens iu <?cbawls!
K.! LS.

INNfeine tanze TchawlS, r?n ?N bis ül).

CiUpcts! Carpets!

bis HI Ov.
Txlendite T.>i?c!r;n N bis IN CenlS pcr giarp.

Geozerieu! B>u'qaiu6!
.°)N Nare» iieiie Biinili Nonnen zu Philadelphia Whole-

2', S.'l.le bester Rio Kaff.e ,n IN Cenls.
IN ? nächst l>.sier zn tl Cenis.
5 Ho,il'Fl>ead Ne» Orleans Mo!ass.S l> Cents,

r.-t..i,fu'k

5>N halbe und -Vierlet Barrels Mak-len, sehr billig.
20 Barrels S.'o. I und 2 Makereten.

Nostiieu! Rosineu!
20NN Pfand schone Rosinen zu 0 CenlS per Pfund.

Mitbürger! Jetzt ist eure Zeit! Erspart eure
S.chrxenS und Schillinge, und rufet an am Siw Cäsch
Slolir. Jlir betomml'hier mehr fiir eure Schillinge
o!s in irgend einem andern Etablisenient in Pennsrlra-
nien. Ein schönes Kl.id fiir 2 t C.nlS-, ur.d ein feines
.>'->c»id fiir!) CenlS. ü'oileelsli.h.S Tuch fiir KI gu-
rer aus lanker Si?oll verferligler Cassimer fiir 5» Cenlö
Saliner j» 20 und 2ö CenlS.

Crinnerl euch, das- tst.se («Ster clle so sind, wie be-

schrieben, und ivoblseiler fiir D-'aarg.ld. als irgend ein

Slclir für Credii reikanfen sann. Mein A>e!i« ist:
l" Zureite«!!.» rcn öligen Milterir geben,
wenn sie bald ainukeii. T?rech l schleich «u. wen» »>r
rcn de»>vobls.ilst. n!t°aueen ?n l aben ivstnschr, die jemals

Cäsch Sl.'hc?Schild zur gros-cn Flagge.

Thoitttis B. Weiducr.

Oeffentliche Vcndll
Freitags den I-j. December, um I Uhr

NachttiillagS, soll am Hanse deS
in in H a g c nbu ch. in der Stadt Allcntaun, -
Lech« Cauntn. öffenllich verkauft werden: !

<? ine gewisse Lotte
enlhalleud in der Front an der JameS Str.

Zliß, qiäniend an eine Lotte der Akade !
mie und der Lutherischen Kirche, und ist in
Ver Ti.fe 2'!tt F»ß. Darauf bcfüide? sich
ein zwcistöcfigtS backstcinerncs

Wo hu hau 6,
Fuß IN der Fiont, und ln der,

35, mir zwei Stuben und
.tduä e auf dcm eistenFloor mit Gange, und .
auf dem zwcilcn !i Stuben und guter i
Speicher?auch ist ein Fiäm Slall darauf>
und eine Hndrant bcsindet sich vor der Haus:
lhür?und die Lolle befindet sich in guter!

Cin guteS Recht und Besitz !ann bis den!
ersten Apiilgegeben werden.

Die Bedingungen am Verkaufstage und !
llufaartung von

5?01,n I.Krause, !

November 27. j

lnlicr Z^iachan^
ne große Christags Biltcrzti'.linZ. ist bereits
in unserm Buchstohr zu huben. Unter an-
dern ausgezeichneten Abbildungen enlhält
sie auch die Bildnisse Kossuths und feiner
»esahiten. Ebenfalls:
Praclitbncher fiir (beschenke.

sine hübsche Auswahl. Vergoldete und
gewöhnliche Einbände.

Wacht auf, ihr Patrioten

?cn^n>al^
l o tl! !N t !

DerCäfchßyrgeu
ist cider schon da!

7.a er ist ?och da,
ebft!)"u eö l)iet! cr

sei fortgezogen.'
Die wohlfeile Öfenschmiedere^

in ZUlentalm.
! Unterzeichneter wolile seine zahlreichen
.Freunde urld Kunden tarauf aufmeikfani
uiachcn, daß er die Olenfchmietcrei nochim-

: mcr an seinem alten Standplätze in der
! Allen Stiaße, njitlich vom Viereck, und ei'
iiige Thüren ederhalb Craig'ö Stohr, fort-
o>ircibl. und zwar sl? j.', lind

ldaß er gegenwärtig eine bculicke AuSwahk
n:?S s?os)!en-^efen

i aus Hand hat. In der Lhal cine fchöncre.
b.sscie »nid wohlfeilere Auswahl Olfen

! noch »ie in Alkkiilaun zum Ankauf ange>
! b.Uen wordrn. Dicl'e Wolle werden aicr
-oft gebraucht, und >v>Uli luan die Sacke un
te>su.ll, so ist >S nur ~iin gloft

iGekiifch und wciiig Wolle/' Der Bürger
! aber sag! Euch sicher t ieWahihcil ?und >rer
es ni.i l glaubt, der rufe an und überzeuge

! sich selbst, ? taZ Anschauen kostet gerade
! >v.i°i eS irgend »o s.'ns! kostet, außer man
!g>ht ins,,Scheh' ?näm ich Nichts. Abkt
! wer kaufen ivillder muß drum nicht denken

!daß er ohne gekauft nieder wegkommt, denn
I alle Gesä macl'e kaun er mit seine» herrlichen

d.fiiitigen, und nohlf.ilcr kan!.
man nirgends kaufen ?und m.m muß tcH
zugeben caß ein Jeter Acht auf seine eignn »'.

Znlcr.ssei hat ?as hat, besuch?
sicher den Bürger, ehe er sonstwo kauf'..

Dfenrc-ksr n::d
hak cr auch eine giosie Auswahl auf Hand

natürlich alles ganz billig.
Ei:? Äffortc:nc::t Vlechwnarct:.

Ein sihr schönes und daueibastes Assortk'
mrnt Wlechwaarcn alles was in dies,in

jFach gewünscht wird, findet man cbrnsallF
! bei ihm, und dazu noch so blüig?ja billig!?
!deun bei ihm findet man gar liichlS, da?

nicht wohlfeil ist.
! Dachrinnen (oder Kandel!:)

ve>f>>tigl und befestigt er auf die daueihaf-
i.stcA.r, auf die kürzeste Anzeige unv zu dck-
billigsten Pikisen,

alles GuZ, Kupfer, Zinn unv
Mcsüng bezahlt ce die höchsten Maikipreise
im Austausch für Waaren oder baar Geld

Er ist dankbar für Hishe7 genossene Kund,

l schaft und fein Bestreben fvll immeihln-
Jeden zu befiiedigen der von ihm

kauft, und mehr kann doch Niemand thun
und Stiele thun dies nicht, und könnie» e?
auch nicht thun, selbst wenn sie wollten.
Allcnlaun, Nov.

Ernstliche Nachricht.
Vorctwa 2l)Tagen unternahm ein WnbZ-

bild, wohnhaft in tiefe Sradr, zwei Paar
Schuhe in der Werkstalte des Henri Reich-
a>d, auf meinen Lrcdit, vorgebend fiir
Frau zu holen-hat sie aber vergessen ,ri>
der zurückzubringen, und auch vergessen ü>
da zu übcrlieserii wo sie sagte. Nun. st!
war nicl t von mir !??oikeri dieS zu thu"
und daher nill ick sie nun benachrichtigen
daß ich genau weiß wer sie ist, und wenn' sie
nich! S.'.lu-faclion macht, wild sonst jemand
kommen, der entweder sie holt, oder die
Schuhe, oder beite. Um zu beweisen daß
ich weiß wer sie ist, will ich blos liier an»
fuhren, teiH cs ein langes, schlankes Weibs
bild mit einem kleinen Besicht ist. Sir ha l -
an als sie diese Tb.n veriichlele ein,» grai-

cn LaltunAnzug, einengiüneii Strüp B<.
net, undein dunkles (s!oak

>en Franzelü, u. s w, Weun ich ihr
G ilen rathen will ich ibr sagen >i ?

sie am besten die Schuhe zuiückträgt.
Stephen Bürge?.

Allentaun, Nov Ü7. ngl^m

Gc sc llsch asts-Ziliflösu n q.
Nachn'cht ist hicrmit gegcben. daß die

! letzthin bestandene Geschäftsverbindung Zivi,
schen Nodiah D. Knight uild AmandcS

! Ruhe, unter der Firma von Knight uniz.
! Ruhe, mit beiteisciiigcr Tinwilligünq auf-
! gelöst woiden ist. Alle besagter Firma fal-
lige auSstthende Gelder und cni Nodiab D
Knight zu bezahlen, desgleic' en alleFoider-
ungc» an besagte Varlne-.schip an ihn:m-
zuhantigcn.

s!o?iak, ?. Kiilstyt,
AnianScs Ni»he.

, Nooembcr?7. ugZ.n

T»e Geschtifre,
.welden von dein Unterzeichneten am altcn
Standplatz?, ll'.nials Salomon ??i> ler'K

> fortbetrieben, wo dies»
berühmten Äettenpumpen nach bester Ma

! uier und sehr oilligcn Pieiscn verseiligt wer»
l den von

Nsdias, D Knlgs't.

! Hollo Scharfschützen!
d?'l LttN Decc»»bcr,

! ~A soll ein großes Merkschießer»
am Gasthause von

! 'X -// He»iv Beitler, («rüder
i Schöner'S) in Hanover Lfchp.

Norlbamplon (Zo.. für »in-
SulNttlc Gvl>,

! mit Kugeln, wozu bcsvnd-r
/.', 'ibtldieMoore Taunschipper, F.il.

I tauner und Plainsikider
! c'^kipper''e!ngclcde: sind,wen
! so sie ras Herz l?avni gegen d

Hanover Buben zu schiiße--
Tie Macungice, Wbkilkaller und Saucore,

! Schützen sind ibensaUs fieuntschaftlich »in
! geladen beizuwohnen.

Die Hanover Tchiitzen.j November 2V. nqita»


